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Große Anfrage – Strategie Glasfaserausbau im Stadtgebiet 
 
 
 
 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Mucke, 

der Breitbandausbau ist ebenso wie der des Glasfasernetzausbaus in aller Munde. Weniger bekannt ist, 
dass das eine mit dem anderen selten etwas zu tun hat, denn der Breitbandausbau wird häufig mittels 
Kupferdrahtverlegung und nicht mit der Verlegung eines weitaus schnelleren Glasfasernetzes vollzogen. 

In diesem Zusammenhang bittet die Fraktion der Freien Demokraten (FDP) im Rat der Stadt Wuppertal 
um Beantwortung nachstehender Fragen: 

 

1. Wer führt ein Kataster oder eine ähnliche Übersicht über das in Wuppertal bereits 
verlegte Glasfasernetz? 

 

2. Wo in Wuppertal liegt bereits Glasfaser und wo liegen Leerrohre, die zu einem  
späteren Zeitpunkt zur Verlegung von Glasfasernetz genutzt werden können? 

 

3. Wo besteht in Wuppertal ein Bedarf an einem Glasfasernetz und wie wird 
sichergestellt, dass dieser Bedarf gedeckt wird? 
 

4. Wer ist Eigentümer des vorhandenen Glasfasernetzes und wer ist Eigentümer der 
vorhandenen und noch zu verlegenden Leerrohre? 



 

5. Wer moderiert die unterschiedlichen Akteure am Markt und sorgt für einen 
gleichberechtigten Zugang? 

 

6. Wie sieht die Strategie der Stadt Wuppertal für einen wohlmöglichen flächendeckenden 
Ausbau des Glasfasernetzes aus? 

 

7. Wie sieht der Zeitplan für eine den Bedarf deckende Versorgung mittels Glasfasernetz 
in Wuppertal aus? 

 

8. Wie stellt man von städtischer Seite aus sicher, dass private Anbieter einen 
gleichberechtigten Zugang zum Markt erhalten? 

 

9. Wie geht man mit privaten Anbietern um, die bereits vorhandene 
Glasfasernetzkapazitäten und/oder Lehrrohrskapazitäten nutzen wollen oder durch 
Neuverlegung schaffen wollen?  
(bitte jeweils getrennt für Glasfasernetz- und Leerrohrkapazitäten beantworten) 

 
Mit freundlichen Grüßen 

 

Alexander Schmidt  

-Fraktionsvorsitzender- 
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